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September - November 2026 

Lobe den Herrn,  
meine Seele,  
und vergiss nicht,  
was er dir Gutes getan hat. 

                                                                        Psalm 103, 2 

rhönbote 
 

I n f o r m a t i o n s h e f t   
d e s  C h r i s t u s t r e f f  R h ö n  e . V .  u n d   

d e r  e v a n g e l i s c h e n  G e m e i n s c h a f t  H e u b a c h  
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Angedacht       
  

 

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat 

Römer 12, 6 
 

 

 
 

Vergesslichkeit ist ein ganz eigenes Phänomen. Es gibt 
Vergesslichkeit, die mir auffällt, die ich reflektiere. z.B. wenn ich 
eine Person treffe, die ich kenne. Kurzes Stocken, kurzes 
Überlegen: Den hast du doch schon mal gesehen, aber der Name… 
wie war noch der Name… Mir geht es nach solchen Erlebnissen so, 
dass ich mir dann vornehme, etwas gegen meine Vergesslichkeit 
zu tun. Etwa den Namen aufzuschreiben oder sich durch 
sogenannte Eselsbrücken den Namen zu merken. 
 

Es gibt aber noch eine andere 
Vergesslichkeit, die ist gefährlicher. 
Diese Vergesslichkeit bemerke ich 
gar nicht. Sie geschieht 
unreflektiert. Nein, ich meine keine 
krankhafte Demenz. Es geht mir um 
eine Vergesslichkeit des Herzens. 
In der Bibel wird das Herz als der 
Ort benannt, wo die Begegnung 
zwischen Gott und Mensch 
stattfindet. Hier zeichnet Gott 
seine Spuren ein, wenn er mich 
tröstet, mir vergibt, mich ermutigt, 

mir Glaubensfreude schenkt. Eigentlich Grund genug, Gott zu 
danken. Für die vielen großen und kleinen Fußspuren, die er in 
meinem Leben hinterlassen hat. 
 

Trotzdem gibt es diese Vergesslichkeit des Herzens. Sie schleicht 
sich ganz unbewusst ein. Diese Vergesslichkeit fällt meist gar nicht 
auf, weil mich niemand mit dieser Vergesslichkeit konfrontiert. Es 
entsteht auch keine peinliche Situation, in der diese 
Vergesslichkeit auffallen würde. Es entsteht aber etwas anderes: 
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Eine Entfremdung. Gott wird mir gleichgültig. Ich erinnere mich nur 
noch an ihn, wenn ich ihn brauche. Aber sonst… 
Der Bibelvers gibt einen Tipp, was ein Mensch gegen diese 
schleichende Vergesslichkeit tun kann: „Lobe den HERRN,  
meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat.“ 
Lobe den Herrn meine Seele – Loben ist das beste Training. Es 
schützt vor Vergesslichkeit. Wer lobt, der erinnert sich. Nun heißt 
es im Psalm 103, dass die Seele loben soll. Anders als im 
griechischen Denken beschreibt der Hebräer mit der Seele nicht 
irgendeinen unbekannten, inneren Ort. Im weitesten Sinne steht 
Seele im Hebräischen für den gesamten Menschen mit 
Einbeziehung des Körpers und bedeutet dann „Person“. Der 
Mensch hat nicht eine Seele, sondern er ist eine Seele und lebt als 
Seele. 
Was bedeutet das für das Loben? Loben geschieht ganzheitlich. 
Natürlich, zunächst mit dem Verstand: Wenn ich bete und Gott 
lobe und ihm für alles Gute danke. Es geht aber nicht um eine 
Pflichtübung, die ich kurz mal im Rahmen eines Gebetes abhake. 
Loben geschieht mit der Seele – also ganzheitlich, mit dem Willen 
und auch mit dem Körper – z.B. indem ich Loblieder singe. Wie und 
in welcher Form – ob eher summend oder laut unter der Dusche 
trällernd, ist dabei zweitranging. Weil Loben ganzheitlich 
geschehen soll, deshalb lobe ich auch durch die Art und Weise, wie 
ich meine täglichen Aufgaben erledige. Ich kann meine Arbeit mit 
einem inneren Groll und einer tiefen Ablehnung erledigen.  
 

Lob Gottes bedeutet: Ich danke Gott, dass er da ist. Dass er in 
Jesus an meiner Seite steht. Dass ist auch ein Lob Gottes, das die 
Vergesslichkeit verdrängt. Vielleicht haben sie ja noch andere gute 
Ideen, wie sie der schleichenden Vergesslichkeit des Herzens 
begegnen können. Loben hilft – bestimmt. 

Pfarrer Andreas Hannemann 
https://www.erf.de/hoeren-sehen/erf-plus/audiothek/wort-zum-tag/gegen-das-vergessen/73-5286 
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Bibelstunden  
Heubach-Uttrichshausen 

 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

01.09. Holger & Beate Hartmann 

08.09. Wilma Hölzer 

15.09. Lothar & Martha Welchar 

22.09. Armin Trauernicht 

29.09. Erwin & Heidi Dorn 

06.10. Armin Trauernicht 

13.10. Linda Lins & Uschi Hach 

20.10. Armin Trauernicht 

27.10. Lothar & Martha Welchar 

 
 

03.11. Armin Trauernicht 

10.11. Alfred Dorn 

17.11. Wilma Hölzer 

24.11. 

01.12. 
Armin Trauernicht 

Reinhold Lins 

 

 

 

 

 

September 

Immer dienstags um 19.00 Uhr  
Gemeinschaftshaus Heubach 

Teilnahme auch über „zoom“ möglich 
 

Oktober 

November 

Hausbibelkreis 

Gundhelm 

jeden 1. Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr bei Gerlinde Vey 

                               Tel 06664 / 7345 
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Gottesdienste 
 
 

  

Christustreff 

 

um 19.00 Uhr in 

Heubach 
 
 

06.09. 10.00 Uhr Michal Seuring (Bezirk) im Christustreff  
mit Abendmahl und Segnungsangebot 

13.09. 16.00 Uhr Christine Faber – Open Doors  (Bezirk) im Christustreff 
 

20.09. 17.30 Uhr Klaus Heid Klaus Heid 

27.09. 17.30 Uhr Elke Simon Elke Simon 

 
 

04.10. 9.30 Uhr Armin Trauernicht 
Erntedankgottesdienst in der 

evangelischen Kirche Uttrichshausen 
 

Armin Trauernicht 

11.10. 10.00 Uhr Mario Klüh – family&friends (Bezirk)  

18.10. 10.00 Uhr Armin Trauernicht       
Predigtserie „Dienen“  

Armin Trauernicht 

25.10. 17.30 Uhr Gisela Vey                  
Predigtserie „Dienen“ 

Mit Predigtaufzeichnung 
vom Christustreff 

 
 

01.11. 10.00 Uhr Michal Seuring                  
Predigtserie Dienen“                           

mit Abendmahl & Segnungsangebot 

Mit Predigtaufzeichnung 
vom Christustreff 

08.11. 17.30 Uhr Lothar Welchar                
Predigtserie „Dienen“ 

Lothar Welchar 

15.11. 10.00 Uhr Doron Schneider -  (Bezirk) im Christustreff 
 

22.11. 17.30 Uhr Michal Seuring 
 

Mit Predigtaufzeichnung 
vom Christustreff 

29.11. 10.00 Uhr Dr. Martina Kirchhof – Marburger Medien (Bezirk)  
im Christustreff 

 

06.12. 10.30 Uhr Familiengottesdienst & Kigo-Weihnachtsfeier 
(Bezirk) im Bürgerhaus Heubach 

 

September 

Oktober 

November 
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           gemeinsames       

            Gebet 
                    jeden Montag 

                    19.00 Uhr  
 im Gemeinschaftshaus Heubach 

Dienstag, 20. Oktober 

15.00 – 17.00 Uhr 
im Christustreff 

 

Information und Abholservice: 
Wilma Hölzer  09742-9309481 

Senioren Cafe 
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Geburtstage 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Gott hat uns nicht gegeben einen Geist 
der Furcht, sondern der Kraft und der 

Liebe und der Besonnenheit. 
2. Timotheus 1,7 

Der nächste Bezirksarbeitskreis findet  
Ende November statt. 

Der genaue Termin wird noch bekanntgegeben 
 

Dazu ist jeder herzlich eingeladen, der Freude daran hat, das   
Gemeindeleben und die Veranstaltungen im kommenden Quartal  

mit „zu denken“ und „zu planen“. 
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EC-Landesverband  
Hessen Nassau 

 

 

 

Impressum: 
Gemeinde-Informationsbrief 
der ev. Gemeinschaften Heubach  
und Uttrichshausen im hessischen 
Gemeinschaftsverband e.V. (HeGeV)  
und der EC-Jugendarbeit  
Heubach-Uttrichshausen  
mit ihrer Kinder- und Jugendarbeit 
 

Verantwortlich: 
Leitungsteam Heubach-Uttrichshausen 
 

Redaktionsteam und Mitarbeit: 
Satz: Gisela Vey 
Druck: Holger Hartmann 
 

 

 

Evangelische Gemeinschaft 
Heubach 
Frankenstraße 22 
36148 Kalbach-Heubach 
Lothar Welchar 
09742 / 931 173 
 

Christustreff Rhön e.V. 
Schulstraße 5 
36148 Kalbach-Uttrichshausen 
09742 / 930 1240 
Fax: 09742 / 930 0989 
Martin Rensch 
www.christustreff-rhoen.de 
 

info(at)Christustreff-rhoen.de 
 

EC-Jugendkreis 
Heubach/Uttrichshausen 
Anna Kohlhepp 0171 974 3823 
 

Hausbibelkreis Gundhelm 
Gerlinde Vey 06664 / 7345 
 

Bankverbindungen 
VR Bank Fulda e.G. 
BLZ: 530 601 80  
BIC:GENODE51FUL 
 

IBAN Heubach: 
DE47 530 601 80 000 76 12354 
IBAN Uttrichshausen: 
DE80 530 601 80 000 45 06111 
 

Bildnachweise:   
S.1 (Canva), S.2 (Canva), S.4 (Cvents),  
S.5 oben und Mitte (Canva), S.5 unten (privat),  
S. 6, 7, 8 (KI generiert), S.10 ,11, 12, 13, 14 (Canva),  
S. 15 (privat) 
 

 

Hessischer 
Gemeinschaftsverband e.V. 


